


1.Mannschaft     STATISTIK    Saison 2000/01 

Heimspiel  Ergebnisse   Auswärtsspiel  Die meisten Einsätze  

4:2 (1:1) SG  FC Südstern   SG  1:1 (1:0)  Marcel Baral   30 
3:1 (1:1) SG FV Malsch II   SG  0:4 (0:1)  Holger Barczyk  30 
3:1 (0:0) SG FV Bruchhausen  SG 2:0 (2:0)  Oliver Bräutigam  30 
3:0 (1:0) SG SV Burbach   SG  1:3 (0:1)  Michael Link   30 
1:2 (1:1) SG SV Hohenwettersbach SG 3:2 (2:1)  Jan Heckenbach  28 
3:0 (1:0) SG  SC Bulach   SG 3:0 (0:0)  Jan Aniol   27 
3:2 (1:1) SG  SpVgg Söllingen  SG 1:1 (1:1)  Wilfried Burg  26 
2:1 (0:1) SG FSV Alem. Rüppurr SG 0:0   Rafael Kaiser  25 
3:2 (1:0) SG  FC Espanol   SG 3:1 (1:1)  Jörg Finkbohner  23  
0:1 (0:0) SG SV Bad Herrenalb  SG 3:5 (3:1)  Ralph Finkbohner  21 
2:0 (1:0) SG  FC Ettlinger SV  SG  2:2 (0:1)  Michael Limpert   20 
5:0 (1:0) SG  VfB Grötzingen II  SG  0:0   Florian Becker  20 
4:0 (0:0) SG SC Wettersbach  SG  1:5 (1:2)  Mathias Mai   18 
0:0  SG  ATSV Mutschelbach SG 2:1 (2:1)  Henry Gartner  15 
2:2 (0:2) SG FG 04 Rüppurr  SG 5:2 (2:1)  Hans-Jürgen Pallasch 15 
           
Insgesamt wurden 23 Spieler eingesetzt      
           
Neuzugänge: Holger Barczyk, Oliver Bräutigam, Rafael Kaiser   
Jörg und Tilo Finkbohner, Markus Schwerdtfeger,Sebastian König Die erfolgreichsten Torschützen       
und Holger Rinnhofer (zur Rückrunde)     
           Marcel Baral  17 
Heimbilanz           Jan Heckenbach 16 
11 Siege/ 2 Unentschieden / 2 Niederlagen     Holger Barczyk    7 
38:14 Tore  35 Punkte        Wilfried Burg    7 
Auswärtsbilanz         Oliver Bräutigam   5 
4 Siege/ 5 Unentschieden / 6 Niederlagen     Ralph Finkbohner   3 
27:27 Tore 17 Punkte        
Gesamtbilanz         Trainer: Peter Röhrig  
15 Siege / 7 Unentschieden / 8 Niederlagen     Spielausschuß: 
65:41 Tore  52 Punkte        Vorsitzender: 
           Friedrich Limpert bis  November  
           Roland Becker ab November  
           Beisitzer:Roland Heckenbach ab Nov.  

Abschlußtabelle  

Kreisklasse A, Staffel 2  

 
Meister wurde die FG Rüppurr; auch der Vize FC Espanol konnte sich gegen den Zweiten der A1, ASV Hagsfeld, 

behaupten und steigt ebenfalls auf. Absteiger sind Malsch II und Bulach. 

Der Torschützenkönig Molino (30 Treffer) kam vom Meister Rüppurr vor Pfeiffer (29, Hohenwettersbach) 

 

Stupferich spielte eine überdurchschnittliche Saison, war am 19. Spieltag sogar Tabellenführer und war die 

beste Heimmannschaft.  Ein noch besseres Ergebnis verhinderte die nur durchschnittliche Auswärtsbilanz. 

Die Neuzugänge für die 1. Mannschaft konnten alle überzeugen. 



…... in den Schlagzeilen…... 

15. Oktober 2000 SG Stupferich – FC Espanol 3: 2 



…... in den Schlagzeilen…... 

26. November 2000    SG Stupferich : FG Rüppurr 2:2 



      BNN vom 15. Dezember 2000  

…... in den Schlagzeilen…... 







2. Mannschaft    STATISTIK              Saison 2000/01 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

3:2 (3:0) SG  FC Südstern II  SG  2:0 (1:0)  Joachim Mislinski  22 
3:1 (1:1) SG FV Bruchhausen II SG  2:4 (1:2)   Steffen Schröder  20 
2:2 (2:1) SG SV Burbach II  SG 0:2 (0:1)  Thomas Belt   17 
4:1 (2:0) SG  ASV GrünwettersbachII SG     1:2   Axel Blättermann  16 
2:4  SG  FV Ettlingenweier II SG 2:2 (0:1)  Markus Schwerdtfeger 16 
1:2 (0:2) SG  ATSV Kleinsteinbach II SG 5:3 (1:0)  Tilo Finkbohner  15 
3:3 (2:2) SG  FSV Alem. Rüppurr II SG  2:0 (1:0)  Christian Gartner  15 
0:11 (0:4) SG  VfR Ittersbach II  SG  4:1 (2:0)  Jochen Püllen  15 
1:2 (0:1) SG  Spfr. Forchheim III  SG 2:3 (2:2)  Sören Eisler   14 
3:1 (2:1) SG  Ettlinger SV II   SG   6:1   Danilo Richter  13 
4:4  SG ATSV Mutschelbach II SG 3:1 (2:1)  Sebastian König  12 
           Marc Jäger    9 
           Achim Eldracher    9 
Die Mannschaften des SC Wettersbach II und der    Wilfried Link      9         
SpVgg Söllingen III wurden während  
der Saison zurückgezogenI 
nsgesamt wurden 37 Spieler eingesetzt 
           Die erfolgreichsten Torschützen 
           Alexander Kritikos  6 
           Achim Eldracher  4 
Heimbilanz           Guido Keßler  4 
4 Siege/ 2 Unentschieden / 5 Niederlagen     Danilo Richter  4 
25:33 Tore  14 Punkte        Sören Eisler   3 
Auswärtsbilanz         Jörg Finkbohner  3 
3 Siege/ 2 Unentschieden / 6 Niederlagen     Michael Neumann  3 
19:30 Tore  11 Punkte        Markus Schwerdtfeger 3 
Gesamtbilanz          
7 Siege / 4 Unentschieden / 11 Niederlagen     Trainer: Peter Röhrig  
44:63 Tore 25 Punkte        Spielausschuß: 
           Vorsitzender:  
           Friedrich Limpert bis November 
           Roland Becker ab November  
           Beisitzer: 
           Roland Heckbach ab November 

Abschlußtabelle  

Kreisklasse C, Staffel 3  
 
Meister und Aufsteiger war VfR Ittersbach, der souverän die Meisterschaft errang. 
Hierzu muss man allerdings sagen, dass ihre 1. Mannschaft gar nicht am Spielbetrieb teilnahm, sondern 
als Verbandsliga-Absteiger ein Jahr pausierte, um dann nächste Saison in der Landesliga weiter-
zuspielen. 
 
Stupferich hatte bis zur Winterpause eine passable Runde gespielt(19 Punkte), konnte dann aber danach 
nur noch einen Sieg Anfang April in Bruchhausen verzeichnen. 



…... Sportfest 2001…... 



…... AH Ausflug nach St. Anton am Arlberg/Tirol…... 



…... Was Stupferich bewegte …... 

Stupferich feierte im Jahr 2000 das 900-jährige Bestehen. Die erste urkundliche Erwähnung in 

einer Kopie des Codex Hirsaugiensis datiert auf das Jahr 1100. 

 

Der Name Stupferich leitet sich aus dem althocheutschen Stuotpferrich bzw. Stutpferrich (stuot = 

„Stute“ pfarrih = pferrich = „Pferch“) her. So bezeichnete Reginbodo von Malsch seine Aus-

bausiedlung, wo er Pferdezucht betreiben ließ. Eine Burg des Ortsadels, die in den Weiklewiesen 

im Süden des Dorfes gelegen haben soll, ist heute nicht mehr nachweisbar. 

Die Feierlichkeiten begannen mit einer Auftaktveranstaltung am 22. Januar 2000. Anstelle des 

traditionellen Straßenfestes veranstalteten die Vereine gemeinsam ein Dorffest am 8. und 9. Juli 

2000. Höhepunkt war ein historischer Festumzug. Mit einer Abschlussveranstaltung in der vollbe-

setzten Bergleshalle konnten alle Initiatoren Stolz auf den großen Erfolg der gemeinsamen An-

strengung aller Vereine sein . 

https://de.wikipedia.org/wiki/Codex_Hirsaugiensis


Bilder vom historischen Festumzug am 9. Juli  

Die SG Stupferich, welche im Jahre 2000 ihr 25jähriges Jubiläum feierte, präsentierte sich mit zwei Fest-

wagen und Turnvorführungen „auf offener Straße“ während des Umzuges. 



…... Was Stupferich bewegte …... 

Im Rahmen der 900-Jahr Feier präsentierte das Pfinzgau-Museum in Durlach den Stadtteil 

Stupferich mit einer Ausstellung. 


